


Meteorologische 
Chronologie der 
Flutkatastrophe in 
Rheinland-Pfalz im Juli 2021



1Was die Modelle 
vorhersagten…



Hinweise für eine gefährliche Unwetterlage im Einzugsgebiet der Eifel am Mittwoch, den 14.07.2021
ECMWF Modell: Berechnung vom 11.07.2021, 08 Uhr (00z Lauf) ECMWF Modell: Berechnung vom 11.07.2021, 08 Uhr (00z Lauf)

Sonntag, 11. Juli 2021



Niederschlagssumme von So, 11.07.2021 02 Uhr bis Mi, 15.07.2021 08 Uhr

ECMWF Modell: Berechnung vom 11.07.2021, 08 Uhr (00z Lauf) GFS Modell: Berechnung vom 11.07.2021, 05:30 Uhr (00z Lauf)

Sonntag, 11. Juli 2021



Sonntag, 11. Juli 2021
Video im Wetterkanal mit erstem Hinweis auf Unwetterlage

Ø Beitrag vom 
11.07.2021 im 
Wetterkanal (LINK)

https://wetterkanal.kachelmannwetter.com/unwettertief-von-montag-bis-donnerstag-schwere-gewitter-starkregen-hochwassergefahr/


Sonntag, 11. Juli 2021

Wettermodelle schon mit großer Einigkeit

• Gefahr einer Extremwetterlage in Teilen von NRW und RP

• Wettermodelle berechnen 100 bis örtlich >150 mm Niederschlag

• Gefährliche Hochwasserlage in Teilen von Rheinland-Pfalz muss in 
Betracht gezogen werden

• Genauer Schwerpunkt noch nicht sicher, die Eifel aber klar im Fokus



Sonntag bis Dienstag, 11. bis 13. Juli 2021
Niederschlagssumme berechnet für Mi, 14.07.2021 02 Uhr bis Do, 15.07.2021 02 Uhr

• Berechnungen von links oben bis rechts 
unten: 

11.07.2021 12z (abends)
12.07.2021 00z (morgens)
12.07.2021 12z (abends)
13.07.2021 00z (morgens)

• Extremwetterlage in RP und NRW, speziell 
auch in und rund um die Eifel wird konkret

• Selbst grobmaschige Globalmodelle mit 100 
bis 150 mm in 24 Stunden

• Durchschnittlicher Juli-Niederschlag 
Schneifelforsthaus 93 mm (1981-2010)

ECMWF Modell: Vier aufeinanderfolgende Berechnungen



Dienstag, 13. Juli 2021
Hochaufgelöste Lokalmodelle für RP – Niederschlagsmengen bis Do, 15.07.2021 02 Uhr 

• Von oben nach unten Modelle: 
EZ4, Euro4, HARMONIE

• Zeitraum von links nach rechts:
13.07.2021 00z: 

Di, 13.07.2021 02 Uhr - Do, 15.07.2021 02 Uhr
13.07.2021 06z: 

Di, 13.07.2021 08 Uhr - Do, 15.07.2021 02 Uhr
13.07.2021 12z: 

Di, 13.07.2021 14 Uhr - Do, 15.07.2021 02 Uhr

• Lokal extreme Spitzen schwanken in der 
Regionalität, aber große Einigkeit beim Blick auf 
alle 9 Berechnungen mit Schwerpunkt vom 
Südwesten von NRW und Nordwesten bis Westen 
von RP bzw. auch Einzugsgebiet der Ahr

13.07.2021 00z 13.07.2021 06z             13.07.2021 
12z



Ensemble Vorhersagen 10.07.2021 bis 14.07.2021 
Niederschlagsmengenvorhersage Rheinland-Pfalz 

ausgehend vom 10.07.2021 bis 14.07.2021 gültig für 24h 14.7., 8 Uhr bis 15.07., 8 Uhr

ECMWF EPS max.

Multi-Modell max.

ECMWF EPS Mittel

Multi-Modell Mittel

10.07.2021 12z     11.07.2021 00z     11.07.2021 12z     12.07.2021 00z    12.07.2021 12z     13.07.2021 00z    13.07.2021 12z  14.07.2021 00z 



Ensemble Vorhersagen 10.07.2021 bis 15.07.2021 

Ensemble Max- und Mittelwerte - Erläuterungen

ECMWF EPS max.

Multi-Modell max.

ECMWF EPS Mittel

Multi-Modell Mittel

Das Maximum aus 50 Lösungen (Ensemble) des europäischen ECMWF Wettermodells. 
Es wird jeweils die Lösung gezeigt, die den meisten Niederschlag berechnet.

Das gewichtete Maximum aus 5 verschiedenen Wettermodellen. 
Es wird jeweils die Lösung gezeigt, die den meisten Niederschlag berechnet.

Das Mittel aus 50 Lösungen (Ensemble) des europäischen ECMWF Wettermodells. Es wird aus allen 50 
Niederschlagsberechnungen ein Mittel gebildet.

Das gewichtete Mittel aus 5 verschiedenen Wettermodellen. 
Es wird aus allen 5 Niederschlagsberechnungen ein Mittel gebildet.

00z/12z Beschreibt die Startzeit der Berechnung der Wettermodelle in UTC. Die Berechnungen von 00z sind immer 
jeweils am Morgen verfügbar, die Berechnungen von 12z jeweils am Abend.

Zeitraum Jede der einzelnen Karten zeigt immer die berechnete Niederschlagssumme in 24 Stunden vom 14.07.2021 
um 08 Uhr bis zum 15.07.2021 um 08 Uhr



Tweets vom 12.07.2021 und 13.07.2021



Ensemble Vorhersagen 10.07.2021 bis 15.07.2021 

Ensemble Max- und Mittelwerte

Was war im Vorfeld bezüglich Ahrhochwasser zu erkennen?

• Niederschlagsmaximum im Bereich der Eifel wurde bereits am 11. Juli angezeigt

• Am 12. und 13. Juli wurden Niederschlagsmengen von 80 bis 100 mm und örtliche 
Maxima über 100 mm konkret

• Das Multi-Modell Mittel (unten) zeigte ab dem Morgen des 13. Juli eindeutig die größten 
Niederschlagsmengen im Nordstau der Eifel und auch im Einzugsgebiet der Ahr

• Auflösung der Ensemble-Vorhersagen ist nicht sehr hoch à mit feinmaschigen 
Lokalmodellen vom 13. Juli (siehe Folie 6) musste von Niederschlagsmengen deutlich 
über 100 mm ausgegangen werden 



2 Was wirklich an 
Regen fiel…



Mittwoch, 14. Juli 2021

Nowcasting mit Regenradar: Randtief am Nachmittag/Abend

• Neuer Schub intensiver Regenfälle für die 
Eifel am Nachmittag und Abend

• Kleines, aber sehr wetteraktives Randtief zog 
von Ostwestfalen genau in die Eifel

• Bei schon angespannter Hochwasserlage, 
waren an Flüssen und Bächen aus der Eifel, 
sicher weitere und sehr ergiebige Regenfälle 
für den Abend absehbar



Mittwoch, 14. Juli 2021
Sturzfluthinweise „extrem“ weiteten sich in Rheinland-Pfalz aus

13:45 Uhr 17:30 Uhr



Mittwoch, 14. Juli 2021
Sturzfluthinweise „extrem“ für betroffene Ortschaften – 13:45 Uhr

Warntext ausgegeben auf kachelmannwetter.com und Meteosafe.com (Kachelmann Group)



Mittwoch, 14. Juli 2021
Sturzfluthinweise „extrem“ für betroffene Ortschaften – 13:45 Uhr

Warntext ausgegeben auf kachelmannwetter.com und Meteosafe.com (Kachelmann Group)



Mittwoch, 14. Juli 2021

Liveticker im Wetterkanal – Unwetterlage wird begleitet



Zusammenfassung

• Sonntag, 11. Juli 2021: Erste, eindeutige Hinweise auf eine 
Extremwetterlage durch Stark- und Dauerregen insbesondere im Bereich 
der Eifel.

• Montag, 12. Juli 2021: Wettermodelle bestätigen Gefahr einer 
Extremwetterlage mit sehr großen Regenmengen.

• Dienstag, 13. Juli 2021: Feinmaschige Wettermodelle zeigen eindeutig 
außergewöhnlich große Regenmengen - besonders in und rund um die 
Eifel.

• Mittwoch, 14. Juli 2021: Nowcasting (Regenradar etc.) zeigt bei schon 
angespannter Hochwasserlage weitere ergiebige Regenfälle für die Eifel 
zum Spätnachmittag und Abend. Sturzfluthinweise an der Ahr und in der 
Eifel erfolgten schon am frühen Nachmittag.



Niederschlagsbilanz Donnerstag, 15. Juli 2021

Niederschlagssummenkarte Rheinland-Pfalz
14.07.2021 08 Uhr bis 15.07.2021 08 Uhr

• Schwerpunkt mit >100 mm von 
der Eifel, westlicher Landkreis 
Ahrweiler über Eifelkreis 
Bitburg-Prüm bis Luxemburg

• Einzugsgebiet der Ahr im Ober-
und Mittellauf auf eine große 
Fläche über 100 mm und 
stellenweise um 150 mm in 24 
Stunden



Niederschlagsbilanz Donnerstag, 15. Juli 2021

Niederschlagssummenkarte Landkreis Ahrweiler
14.07.2021 08 Uhr bis 15.07.2021 08 Uhr

• Großflächig >100 mm im 
Einzugsgebiet der oberen Ahr 

• Im östlichen Landkreis deutlich 
weniger Regen, Bad Neuenahr-
Ahrweiler nur 60-70 mm

• Flutwelle baute sich im Ober- und 
Mittellauf der Ahr auf



Niederschlagsbilanz Donnerstag, 15. Juli 2021
Niederschlagssummen einstündig 14.07.2021 00 Uhr bis 15.07.2021 00 Uhr

• Sehr hohe Stundensummen zwischen 18 und 22 Uhr in der Eifel lösten große Flutwelle aus
• Stundensummen überschritten flächig zeitweise 20 mm, in 2 Stunden 30 bis 40 mm
• Messstellen sind verfügbare Beispiele, nach Radarauswertung flächig ähnliche Summen



3 Historische 
Einordnung



Überschreiten bisheriger Rekorde – Kreis Euskirchen

Rekorde seit Wetteraufzeichnungen bis 2020 (mm) Niederschlagsmengen 14.07.2021, 08 Uhr bis 15.07.2021, 08 Uhr



Überschreiten bisheriger Rekorde – Kreis Euskirchen

Rekorde seit Wetteraufzeichnungen bis 2020 (mm) Überschreiten der Rekorde am 14.07.2021 (mm)



Überschreiten bisheriger Rekorde – Landkreis Vulkaneifel

Rekorde seit Wetteraufzeichnungen bis 2020 (mm) Überschreiten der Rekorde am 14.07.2021 (mm)



Überschreiten bisheriger Rekorde – Landkreis Ahrweiler

Rekorde seit Wetteraufzeichnungen bis 2020 (mm) Überschreiten der Rekorde am 14.07.2021 (mm)



Überschreiten bisheriger Rekorde – Ober-/Mittellauf Ahr

Rekorde bis 2020 (mm)

Überschreiten Rekorde (mm)

• Rekorde seit Beginn der 
Wetteraufzeichnungen lagen bisher bei ca. 
100 bis 130 mm

• Wettermodelle berechneten zuvor bis um 
150 mm, örtlich auch darüber

• Stellenweise bis um 150 mm in 24 Stunden 
sind gefallen

• Rekorde wurden vom südlichen Kreis 
Euskirchen bis nördliche Vulkaneifel und 
Eifelkreis Bitburg-Prüm um 10 bis 30 mm 
überschritten 

• Auch Niederschlagsmengen etwas unterhalb 
der Rekorde, können aufgrund des flächigen 
Starkregens Flutereignisse auslösen!

Niederschlag 14.07.2021 08 Uhr 
bis 15.07.2021 08 Uhr



Rekorde und historische Starkregenereignisse
Niederschlagsmenge vom 27.09.2007, 08 Uhr bis 28.09.2007, 08 Uhr

• Alter Rekord mit 82,7 mm an der Wetterstation 
Kall-Sistig

• Örtlicher Extremwert von 131 mm in Bad 
Münstereifel

• Niederschlagsereignis war auf die Fläche deutlich 
weniger extrem als am 14.07.2021 und lokale 
Spitzen waren geringer



Rekorde und historische Starkregenereignisse
Niederschlagsmenge vom 03.05.2016, 07 Uhr bis 03.06.2016, 07 Uhr

• Großes Hochwasser 2016 durch wiederholt 
ergiebige Regenfälle über viele Tage

• In 30 Tagen bis zum 03.06.2016 großflächig 100 
bis 150 mm

• Hochwasser im Juni 2016 nicht durch extreme 
Regenmengen in kurzer Zeit 



Rekorde und historische Starkregenereignisse
Niederschlagsmenge vom 14.07.2021, 08 Uhr bis 15.07.2021, 08 Uhr

• Viel flächiger um/über 100 mm Niederschlag in 24 
Stunden als 2007 und 2016

• Vermehrt Extremwerte mit Rekorden seit Beginn der 
Wetteraufzeichnungen

• Niederschlagsereignis war auf die Fläche extrem, 
nicht nur punktuell sehr hohe Niederschlagsspitzen



Rekorde und historische Starkregenereignisse

Tagesrekorde der Niederschlagsmenge, immer 06 UTC bis 06 UTC

Messstelle Alter Rekord Neuer Rekord

Kall-Sistig/NRW (seit 1947) 82,7 mm am 27.09.2007 144,8 mm am 14.07.2021

Schneifelforsthaus/RP (seit 1953) 73,3 mm am 07.10.1982 124,1 mm am 14.07.2021




